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Bistum Münster und Bistum Aachen 

 

WWoorrttggootttteessddiieennsstt  ffüürr  GGeehhöörrlloossee  

iimm  MMaaii  22001122  

  

„„BBlleeiibbtt  iinn  mmeeiinneerr  LLiieebbee““  
 

 

Sechster Sonntag der Osterzeit – Lesejahr „B“ 

 

GEBÄRDENLIED ZUR ERÖFFNUNG 

GL 298 „Herr, unserer Herr, wie bist du ... “ 
T: Huub Oosterhuis "Heer, onze Heer" 1965, 

Übertragung Peter Pawlowsky und Nikolaus Greitemann 1969 

M: Niederländische Volksweise 
Übersetzt in DGS: Josef Rothkopf; 2004 

 

 
HERR, unser HERR, 

DU ALLE - NAH - NAH 

DU für alle SORGEN 

DEINE LIEBE - UNS - BESCHÜTZ. 
DU - FERN (nicht) 

AUF (dich Gott) BETEN 

KLAR, VERLASSEN uns (nicht) 

DU - wie MENSCH (in) MITTE uns, 

GEBÄRDENLIED, 
DU - VERSTEHEN. 

AUGEN mein DICH SEHEN (nicht), 

NIEMAND - DICH SEHEN. 

WIR - SPÜREN 
DU - DA - WIR GLAUBEN 

DU - DA - ALLES TRÄGST. 

DU - DA - ALLE HILFST. 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

KREUZZEICHEN - LITURGISCHER GRUSS 

Heute beginnen wir unseren Gottesdienst in österlicher Freude 

+ im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. 
Amen. 
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EINFÜHRUNG UND SCHULDBEKENNTNIS 

Wir sind Christen. Wir leben in der Gemeinschaft mit Jesus. 

Jesus schenkt uns seine Liebe. Er will, dass wir seine Liebe zu den Menschen bringen. 

Wir glauben, dass Christus in unserer Mitte ist, denn er hat für uns sein Leben hingegeben 

Zuerst bitten wir um Verzeihung, weil wir Jesu Willen nicht immer befolgt haben: 
Alle: 

Guter Gott, 

wir haben oft Fehler gemacht: 

Wir haben dir nicht gedankt. 

Wir haben dich vergessen. 
Wir wollten ohne dich Leben. 

Wir waren nicht immer gut zu den Menschen. 

Es tut uns Leid. 

Bitte verzeih uns! 
Bitte schenke uns deine Liebe! Amen. 

 

 

VERGEBUNGSBITTE 

Der allmächtige Gott 

Er verzeiht uns, 
Er vergibt uns die Sünden, 

Er führt uns zum ewigen Leben! 

Amen. 

 
 

TAGESGEBET 

Allmächtiger Gott! 

Lass uns die Osterzeit mit Freude feiern. 

Die Freude über die Auferstehung Jesu soll in unserem Leben sichtbar werden. 

Das bitten wir dich durch Jesus, unsern Herrn. 
Amen 

 

 

GLORIA 

Ehre sei dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen Geist. 

Amen. 
 

LESUNG aus der Apostelgeschichte      Apg 10,25-26.34-35.44-48 

Petrus kam nach Cäsarea (eine wichtige Handelsstadt am Mittelmeer) und besuchte den 

Hauptmann Kornelius. Kornelius ging ihm entgegen, kniete nieder und ehrte ihn.  

Petrus befahl ihm, aufzustehen und sagte: Steh auf. Ich bin ein Mensch wie du. 

Dann begann Petrus zu predigen: Jetzt verstehe ich:  
Gott liebt alle Menschen, die ihn ehren, und die gerecht sind. 

 

Während der Rede des Petrus kam der Heilige Geist auf alle herab. 

Die gläubig gewordenen Juden konnten das nicht verstehen. 
Petrus aber sprach: Ihr habt den Heiligen Geist wie wir empfangen. Ich will euch taufen. 

Petrus befahl, den Kornelius und seine Leute im Namen Jesu zu taufen. 

Man bat Petrus, noch ein paar Tage zu bleiben. 

 
Wort des lebendigen Gottes. 

Alle: Dank, sei Gott. 
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Antwortpsalm 

Gott schenkt seine Hilfe allen Menschen. 

Alle: Gott schenkt seine Hilfe allen Menschen. 

Gott schenkt uns Wunderbares. Freut euch. Gott ist treu. 

Alle Menschen freuen sich über die Gnade Gottes. 
Alle: Gott schenkt seine Hilfe allen Menschen. 

oder …… 

 

 

LESUNG aus dem ersten Johannesbrief      1 Joh 4,7-10 

Liebe Schwestern und Brüder! 
Wir wollen einander lieben. Die Liebe ist aus Gott. Wer Gott liebt, ist sein Eigentum. 

Wer nicht liebt, kennt Gott nicht. 

Gott ist die Liebe. 

Gott zeigt uns seine Liebe. Er schickte seinen Sohn auf die Welt, um uns zu erlösen. 

Das ist die Liebe Gottes: Er liebt uns. 
Er schickt uns seinen Sohn, um uns von den Sünden zu erlösen. 

Wort des lebendigen Gottes 

A: Dank sei Gott 

 
 

Ruf vor dem Evangelium 

Halleluja, Halleluja 

Alle: Halleluja, Halleluja 

Jesus sagt: Wer mich liebt, befolgt meine Lehre. 

Mein Vater und ich werden ihn lieben und bei ihm sein. 
Alle: Halleluja. 

 

 

EVANGELIUM nach Johannes      Joh 15,9-17 

Damals sprach Jesus: Der Vater liebt mich. Genauso liebe ich euch. 

Bleibt in meiner Liebe. Wer meine Gebote befolgt, liebt mich wirklich. 
Ich habe die Gebote meines Vaters befolgt, weil ich ihn liebe. 

Ich habe euch das gesagt, damit ihr euch freuen könnt. 

Das ist mein Gebot: Liebt einander, wie ich euch geliebt habe. 

Niemand hat eine größere Liebe als ich. Ich opfere mein Leben für meine Freunde. 
Ihr seid meine Freunde, wenn ihr meine Gebote befolgt. 

Ich habe euch ausgewählt. Ihr sollt immer Gutes tun. 

Wenn ihr in meinem Namen bittet, wird euch der Vater alles geben. 

Das ist mein Gebot: Liebt einander. 
 

Frohe Botschaft von Jesus Christus 

Alle: Lob, sei dir Christus. 

 

 
CREDO 
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FÜRBITTEN 

Herr Jesus Christus, du hast gesagt: “Liebt einander, so wie ich euch geliebt habe.“ 

Wir bitten dich: 

- Für die Kirche: dass sie die Nächstenliebe als das wichtigste Gebot verkündet und umsetzt. 
  Christus, schau auf uns. 

 

- Für die Verantwortlichen in Politik und Wirtschaft: dass ihre Entscheidungen für das Wohl  

  der Menschen ist. 

  Christus, schau auf uns. 
 

- Für die Kranken: Deine Nähe soll sie stärken, und gib auch den Betreuer, Geduld und ein   

  gutes Herz. 

  Christus, schau auf uns. 
 

- Für uns selbst und unseren Verein: dass wir aufmerksam werden auf die Nöte und Sorgen  

  der Menschen um uns und im Verein. 

  Christus, schau auf uns. 
 

- Für unsere Verstorbenen: Vergib ihnen, was sie in ihrem Erdenleben getan haben.  

  Schenke ihnen für ihre guten Taten deine Barmherzigkeit. 

  Christus, schau auf uns. 
 

 

VATER UNSER ………… 

 

 

SCHLUSSGEBET 

Allmächtiger Gott. 

Die Auferstehung Jesu hat uns erlöst und schenkt uns ewiges Leben. 

Die Feier dieses Wortgottesdienstes schenke uns Kraft, damit wir stark sind im Alltag. 

Das bitten wir durch Christus, unsern Herrn. 

A: Amen. 
 

 

SEGEN 

Gott gibt uns im heutigen Evangelium einen Auftrag: 

„Ihr sollt einander lieben“. Wenn wir es halten, bleiben wir mit Jesus verbunden und sind 

seine Freunde. 
So segne und behüte uns der Herr, 

er bewahre die Liebe in unserem Herzen und schenke uns eine gute Woche, 

einander Liebe zu schenken und zu vergeben. 

Wir bitten Gott um seinen Segen mit seiner großen Liebe, 
+ der Vater, der Sohn und der Hl. Geist. Amen. 

(Kreuzzeichen) 

 

SENDUNG 

Lasst uns gehen in Frieden! 

A: Dank sei Gott, dem Herrn. 
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